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Kreisliga Herren Gruppe A

TSV Algesdorf VI : FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

Schumann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe A traf der TSV Algesdorf VI am vergangenen Donnerstag im 3.
Saisonspiel auf die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Schumann / Ebbighausen. Erwähnenswert war, dass der TSV Algesdorf VI diese Partie
mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:31.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wilkening / Mützel beim 3:
0 von Kolb / Schäfer. Den Sieg von Schumann / Ebbighausen konnten Vieth / Heitmann im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 11:4, 5:11,
11:4, 4:11, 11:9 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Denker / Matthias und Schildmeier /
Heß den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andre Wilkening hatte im Anschluss seinen Gegner Timo
Kolb beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Michael
Schumann hatte Thomas Mützel nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Marcel Vieth
gegen Tobias Ebbighausen durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Jörg Denker die Partie gegen Marvin Schildmeier, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Zwar brachte Alexander Heß Alexander Matthias phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander Matthias mit 3:1 durch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Jonas Heitmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Achim
Schäfer verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andre
Wilkening bei seiner 1:3-Niederlage von Michael Schumann dann doch niedergerungen worden.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Mützel gegen Timo Kolb.
Zwar brachte Marvin Schildmeier Marcel Vieth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Marcel Vieth mit 3:1 durch. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Zwei Sätze lang fand
danach Jörg Denker gegen Tobias Ebbighausen das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander
Matthias beim 11:9, 11:9, 11:9 von Achim Schäfer. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Lange
umkämpft war wenig später die Partie zwischen Jonas Heitmann und Alexander Heß, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Chancenlos
waren danach Wilkening / Mützel gegen Schumann / Ebbighausen nicht, aber mehr als ein 11:13, 8:
11, 11:9, 8:11 sprang nicht heraus. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Algesdorf VI am 08.11.2022 gegen den TSV Ahnsen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.10.2022 gegen die TuSG Wiedensahl mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Algesdorf VI

Doppel: Wilkening / Mützel 1:1, Vieth / Heitmann 0:1, Denker / Matthias 1:0 
Einzel: A. Wilkening 1:1, T. Mützel 0:2, M. Vieth 2:0, J. Denker 0:2, A. Matthias 2:0, J. Heitmann 0:2 

 FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen
Doppel: Schumann / Ebbighausen 2:0, Kolb / Schäfer 0:1, Schildmeier / Heß 0:1 
Einzel: M. Schumann 2:0, T. Kolb 1:1, M. Schildmeier 1:1, T. Ebbighausen 1:1, A. Schäfer 1:1, A.
Heß 1:1


